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Die KWP ist vielfach abschlossen – doch für die Kommunen beginnt die eigentliche 
Herausforderung erst dann.
Milliarden müssen in den nächsten Jahren in die Umsetzung der kommunalen Energie- und Wärmwende investiert werden.

1 Quelle: Kompetenzzentrum Kommunale Wärmewende (KWW), Stand: Februar 2026
2 Quelle: PwC / KfW (2025)
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Bund, Länder und Kapitalmarkt stellen vielfältige Finanzierungsmöglichkeiten 
für die Wärmewende zur Verfügung
Staatliche Garantien  günstiges Geld/Hebelwirkung  Kompetenzen & Risikoabsicherung stärken
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AUSWAHL



Portfoliomanagement und Governance als Voraussetzung für langfristig 
ausgerichtete Priorisierung und abgewogene Entscheidungen.
Investitionen in die Energieinfrastruktur sind im Grundsatz langfristig rentierlich.

Aktives Portfoliomanagement und langfristige 
Investitions-/Finanzierungsstrategie, u.a.
− Abgleich kurz-/mittelfristige 

Haushaltsplanung
− Kommunaler Anteil an der Wertschöpfung
− Beteiligungsstruktur/Einflussnahme
− Daseinsvorsorge: 

− Entwicklung Energiepreise für die 
Bürger:innen

− Ggf. Adressieren dezentrale 
Einzelversorgungslösungen

Koordination verschiedener 
Investitionsbereiche (z.B. 
Wärmenetze  Sanierungsfahrplan 
Wohnungsbaugesellschaften)

€

€€

Individuelle Ausrichtung und 
Prüfung der Einzelinvestitionen 
(Finanzierungsansatz, 
Betreibermodell, Wirtschaftlichkeit)

Governance Methoden & AnsatzKompetenzen & Ressourcen
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